
 JAHRESBERICHT 
 2023 

KINDER- UND  
JUGENDFÖRDERUNG  

 & OFFENE 
JUGENDARBEIT

BINNINGEN /  
BOTTMINGEN 



Liebe Leserinnen und Leser

Die Kinder- Jugendförderung (KJF) und die Offene Jugendarbeit  
Binningen und Bottmingen (OJA BiBo) haben sich 2023 vielseitig und 
dynamisch weiterentwickelt.  

Mit dem neuen digitalen Format des Jahresberichts können wir in den 
Kapiteln auf das Essentielle eingehen und für weitere Informationen 
mit Links auf die Gemeindewebseite verweisen.

Wir freuen uns Ihnen auf den nächsten Seiten mehr über unsere  
soziokulturelle und wertvolle Arbeit zu berichten und Einblicke in  
diverse Begegnungen mit Kindern und Jugendlichen zu zeigen.
 
Wir wünschen viel Spass beim Durchklicken!
Die Teams der KJF und der OJA BiBo

 Einleitung 
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 Jugendhaus  
 Binningen 

 Kinder- und 
 Jugendförderung  
 Binningen (KJF Bi) 

 Offene  
 Jugendarbeit  
 Bottmingen 

 Aufsuchende  
 Jugendarbeit 
 (AJA) 

 Schlusswort 
 Gemeinderat 
 & Kontakte 
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 Team Kinder- und Jugendförderung v.l: David Zenhäusern (Leiter Kultur & Freizeit), Tanja Canonica (Koordinatorin Familienzentrum),  
 Gabi Reber und Fabienne Plattner (Kinder- und Jugendbeauftragte)

 Team KJF 
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 Kinder- und Jugendförderung Binningen 
Gabi Reber und Fabienne Plattner haben sich 2023 als Team  

«Kinder- und Jugendbeauftragte Binningen Bottmingen» eingespielt.  

Die vernetzte Zusammenarbeit macht den beiden engagierten Frauen  

sichtlich Spass. Geleitet werden die beiden neu von David Zenhäusern,  

der das Ressort «Kultur & Freizeit» übernommen hat. 
 

Das Trio wird mit Tanja Canonica als Koordinatorin des Familienzentrums 

und der gesamten Offenen Jugendarbeit Binningen Bottmingen  

komplettiert. Die Kinder- und Jugendförderung hat damit eine stabile 

Grundlage für innovative Ansätze und den Erhalt sowie Ausbau von  

Angeboten für Kinder, Jugendliche und Familien. 
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 Kinder- und Jugendförderung Binningen 
VORSCHULALTER 
 FAZ 
 Pilotprojekt Frühe Sprachförderung Leimental 
 Frühe Sprachförderung im Kanton Basel-Landschaft 
 MiniMove Binningen Bottmingen 

PRIMARSCHULALTER 
 Partizipative Spielplatzgestaltung Schulstandort Mühlematt 
 Partizipative Pausenplatzgestaltung Schulcampus Dorf 

JUGEND 
 MidnightSports Spiegelfeld 
 Digitale Jugendarbeit 

VERNETZUNG & EVENTS 
 Weiterbildung Kind, Jugend, Familie 
 Kinder- Jugendkonferenz 
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VORSCHULALTER
 Familienzentrum Binningen (FAZ) 
Das Familienzentrum Binningen FAZ ist ein wichtiger Ort für den  

Frühförder- und Vorschulbereich. Es bietet verschiedensten im Vorschulalter  

aktiven Institutionen, Vereinen und Initiativen einen zentralen Raum und

wird durch eine verwaltungsinterne Stelle koordiniert. In dieser Funktion  

übernimmt unsere Koordinatorin Tanja Canonica auch die regelmässigen  

Vermietungen von Räumlichkeiten des Familienzentrums. 

Nebst Therapie- und Beratungsstellen sind die niederschwelligen und offenen 

Angebote des Vereins Offener Treffpunkt besonders wertvoll. In einem Pilot-

projekt übernimmt die Koordinatorin des Familienzentrums in einer zweiten 

bezahlten Anstellung auch beim Offenen Treffpunkt koordinierende Aufgaben. 

Den vollumfänglichen Jahresbericht  
mit einem Update zu allen Angeboten  

innerhalb des FAZ finden Sie hier
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Eltern-Kind Gruppe als Angebot vom  
Offenen Treffpunkt im Familienzentrum Ü
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 Pilotprojekt  
 ‹Frühe Sprachförderung Leimental› 
Das gemeindeübergreifende Pilotprojekt ‹Frühe Sprachförderung Leimental›  

ist im Schuljahr 2023/2024 im letzten Umsetzungsjahr. 
 

2023 wurde das Pilotprojekt im Auftrag der Steuergruppe Frühe Sprach- 

förderung Leimental durch OTB Consulting GmbH evaluiert und  

Massnahmenvorschläge wurden für die weitere Arbeit erarbeitet.  

Zusammenfassend schlägt OTB Consulting vor, die frühe Sprachförderung  

in ein definitives, freiwilliges Angebot zu überführen und es gleichzeitig in 

verschiedensten Bereichen gezielt weiterzuentwickeln. 2024 wird auf 

politischer Ebene entschieden, wie die Gemeinde ab den Sommerferien 

2024 frühe Sprachförderung macht und ob weiterhin regional zusammenge-

arbeitet werden soll.

Weitere Infos zum Pilotprojekt  
‹Frühe Sprachförderung Leimental›  

finden Sie hier

Ü
b

e
rs

ic
ht

 K
J

F
9

/8
3

https://www.binningen.ch/de/leben/familien-und-kinder/vorschulalter/fruehe-sprachfoerderung.html/1197
https://www.binningen.ch/de/leben/familien-und-kinder/vorschulalter/fruehe-sprachfoerderung.html/1197
https://www.binningen.ch/de/leben/familien-und-kinder/vorschulalter/fruehe-sprachfoerderung.html/1197
https://www.binningen.ch/de/leben/familien-und-kinder/vorschulalter/fruehe-sprachfoerderung.html/1197


 Frühe Sprachförderung  
 im Kanton Basel-Landschaft 
Auch der Kanton Basel-Landschaft beschäftigt sich mit dem Thema: 

dieses Jahr hat der Landrat Basel-Landschaft über das Gesetz über die 

frühe Sprachförderung beschlossen. Damit sollen die Gemeinden befähigt 

werden, obligatorische frühe Sprachförderung einzuführen. 

2024 wird auf politischer Ebene entschieden, ob in Binningen die frühe 

Sprachförderung freiwillig bleibt oder für Familien mit Kindern mit 

Sprachförderbedarf obligatorisch wird. Als Pilotprojekt führt der 

Kanton Basel-Landschaft bei den in das Pilotprojekt ‹Frühe Sprachförderung 

Leimental› involvierten Gemeinden 2024 eine Sprachstandserhebung durch. 

Dazu werden Eltern befragt, die Kinder haben, die sich ein Jahr vor 

Kindergarten-Eintritt befinden. Ab 2025 wird dieser Fragebogen an alle Eltern 

im Kanton Basel-Landschaft mit Kindern ein Jahr vor Kindergarten-Eintritt 

versendet. 
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 MiniMove Binningen Bottmingen 
Seit Sonntag, dem 22. Oktober 2023, steht Familien mit Kleinkindern 

aus der Region während der ganzen Wintersaison die Turnhalle der  

Primarschule Mühlematt als Treffpunkt offen. 

Das kostenlose Angebot fördert die Bewegungsfreude der Kinder und 

bietet Familien die Möglichkeit, in einem spielerischen Umfeld neue 

Kontakte zu knüpfen. Umgesetzt wird das Projekt von der Stiftung 

IdéeSport im Auftrag der Gemeinden Binningen und Bottmingen. 

Schon am ersten Tag besuchten rund 160 Familien das beliebte Angebot. 

 Auch Gemeinde-TV Binningen besuchte 
MiniMove Binningen Bottmingen und  

gewährt tolle Einblicke (Youtube-Link)

Weitere Details und die 
Veranstaltungsdaten finden Sie hier

(Link Webseite ideesport.ch)
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https://www.youtube.com/watch?v=eei8S4kVRRk
https://www.ideesport.ch/projekte/minimove-binningen/


MiniMove Binningen Bottmingen in 
der Turnhalle Mühlematt 
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MiniMove Binningen Bottmingen:  
Seniorcoach Balkis Cherif (rechts, mittlere Ebene)  
mit ihren Juniorcoaches
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PRIMARSCHULALTER
 Partizipative Spielplatzgestaltung  
 Schulstandort Mühlematt 
Im ersten Halbjahr 2023 wurden die über den Baukredit der energetischen 

Sanierungen laufenden, umfangreichen Arbeiten am Pausenplatz Schulstand-

ort Mühlematt mit Malarbeiten an den Pflanzentrögen und an der Kletterwand 

abgeschlossen. Diese Malarbeiten machten den Schülerinnen und Schülern 

sichtlich Spass und wurden durch Nicoletta Stalder «fachfrauisch» begleitet. 

Finanziell unterstützt wurden wir bei diesem Teilprojekt vom Amt für Kultur der 

Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion des Kanton Basel-Landschaft.  

In diesen Zusammenhang möchten wir Nicoletta, allen mitwirkenden  

Lehrpersonen sowie dem Amt für Kultur herzlich für die professionelle  

Begleitung und die finanzielle Unterstützung danken.  
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Der Abschluss dieser energetischen Sanierung sowie der Pausenplatz-

gestaltung wurde am 14. September mit einem grossen Einweihungsfest 

auf dem Pausenplatz vom Schulstandort Mühlematt gefeiert. Nicht nur 

Eltern und Kinder der beiden Schulhäuser «Mühlematt» und «Birkenweg» 

wurden vom Gemeinderat eingeladen, sondern auch der Einwohnerrat, 

die Schulleitung, der Schulrat, verschiedenste in das Projekt Involvierte 

der Verwaltung sowie die Nachbarn des Schulstandorts. 

Gemeinde-TV Binningen berichtete  
ausführlich darüber

(Youtube-Link)

 Einweihungsfest Mühlematt:    
 Ansprache von Gemeinderätin  

 Rahel Bänziger
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https://www.youtube.com/watch?v=tiYNyByKyv4


Arbeiten am Pausenplatz Mühlematt:  
Anmalen der Betontröge 

 durch Schülerinnen und Schüler

Arbeiten am Pausenplatz Mühlematt:  
Anmalen der Kletterwand durch Schülerinnen und Schüler 
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Schon in den Sommerferien wurde klar, dass wir ein weiteres Projekt  

auf dem Pausenplatz des Schulstandorts Mühlematt früher als erwartet  

umsetzen dürfen. Weil der Spielplatz beim «Mühlematt» nicht mehr  

in guten Zustand ist, wird dieser 2024 erneuert und sogar erweitert.  

Dafür wurde erneut partizipativ gearbeitet. Mit spielerischer Anleitung  

befragten die Lehrpersonen die Schülerinnen und Schüler zum  

Spielpatz Mühlematt. Zudem wurden zwei Modellbautage durchgeführt,  

wobei jeweils zwei Schülerinnen und Schüler pro Klasse als Klassenver- 

tretungen teilnahmen. Bei den Modellbautagen waren auch die  

Spielplatzbauer «Krummholz» involviert. Sie werden in Zusammenarbeit 

mit dem Landschaftsarchitekturbüro Fahrni und Breitenfeld und inklusive 

mit-mach-Bau-Tage für die Schülerinnen und Schüler den Spielplatzbereich  

ab Sommer 2024 bauen. 

Weitere Impressionen zum  
Projekt finden Sie hier

(Direktlink auf binningen.ch)
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https://www.binningen.ch/de/leben/schulen/partizipative-pausenplatzgestaltung-muehlematt-.html/1090


Modellbautage Mühlematt:  
Schülerinnen und Schüler am Erstellen  

ihres Spielplatzmodelles

Ü
b

e
rs

ic
ht

 K
J

F
18

/8
3



 Partizipative Pausenplatzgestaltung  
 Schulcampus Dorf 
Im Zuge der Schulraumplanung wird auch der Schulstandort Dorf 

angegangen. Mit dem Bauprojekt Schulcampus Dorf wird dringend 

notwendiger Schulraum erstellt werden. Geplant ist ein neues Schulhaus 

für zwölf Primarschulklassen und fünf Kindergärten mit zwei Turnhallen 

und Aula. Neben den benötigten Schulräumen beinhaltet das Projekt 

auch vielfältige Nutzungsmöglichkeiten für die Bevölkerung, die wesentlich 

zur Belebung und Stärkung unseres Dorfzentrums beitragen werden.  
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Die Umgebung rund um den Schulcampus Dorf beinhaltet drei Zonen, 

bei welchen partizipativ mit Kindern und Jugendlichen gearbeitet 

wird – der neue Aussenspielbereich für die Kindergartenkinder, 

der Spielplatz auf dem Dorfplatz für die Primarschulkinder und eine 

Jugendecke. Alle drei Bereiche können von allen Altersgruppen 

genutzt werden und sind auch ausserhalb des Schulbetriebs geöffnet. 

Im Zuge der Partizipation wurden die Schülerinnen und Schüler vom 

Schulstandort Dorf in Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen zum 

Pausenplatz und auch spezifisch zum Spielplatz befragt. 

Zudem wurden im Robi Daronga und im Jugendhaus Modellbautage mit 

den Klassen des Schulstandorts Dorf durchgeführt. Für die engagierte 

Begleitung der Lehrpersonen möchten wir uns an dieser Stelle herzlich 

bedanken.
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Wiederkehrend wurden sowohl von Kindern als auch von Jugendlichen die 

Themen Sicherheit, Abfall sowie Schattenmöglichkeiten eingebracht. Die Ju-

gendlichen wünschen sich einen Ort, an dem sie überdachte Sitzgelegenheiten 

haben, um unter sich zu sein. Die Kinder möchten sich verstecken können, 

viele Geheimverstecke haben und auch in kleineren Gruppen etwas ungestör-

ter sein. Sie brauchen viel Bewegung, brauchen aber auch Orte, an denen sie 

«chillen» können. Die umfangreichen Erkenntnisse des Partizipationsprozes-

ses fliessen in die Planungsarbeiten der Spielplatzbauer Kukuk GmbH und der 

August + Margrith Künzel Landschaftsarchitekten ein. Im Dezember wurden 

die Pläne ein erstes Mal den Schülerinnen und Schüler vom Schulstandort Dorf 

vorgestellt. Dabei konnten sie uns noch einmal ausführlich Rückmeldung geben 

zu den bisherigen Plänen. Sobald die definitiven Pläne bereit sind, werden wir 

zielgruppengerecht darüber informieren.

Mehr dazu liest du  
auch hier.

(Direktlink auf binningen.ch)

Ü
b

e
rs

ic
ht

 K
J

F
21

/8
3

https://www.binningen.ch/de/leben/schulen/partizipative-pausenplatzgestaltung-muehlematt-.html/1260


Modellbautage Schulcampus Dorf:  
Schülerinnen und Schüler am Erstellen ihres 
Spielplatzmodelles 
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Modellbautage Schulcampus Dorf: alle 
Spielplatzmodelle ausgestellt in der Aula 

vom Schulhaus Margarethen
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JUGEND
 MidnightSports Spiegelfeld 
Das Programm MidnightSports Spiegelfeld ist ein Angebot von Idée Sport 

und wird von den Gemeinden Binningen und Bottmingen finanziert. 

Im Winter öffnen sich am Samstagabend die Turnhallen am Schulstandort 

Spiegelfeld für Spiel, Sport und Zusammensein. Das Angebot richtet 

sich an Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren. Es wird von Jugendlichen 

für Jugendliche durchgeführt: Sie prägen und gestalten das Programm 

nach ihren Bedürfnissen.  

Die Saison 23/24 startete neu erst nach den Herbstferien, wird dafür  

aber bis April 2024 angeboten. 
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Abgesehen vom Standardprogramm gab es in der Saison 22/23 auch einige 

Spezialveranstaltungen. Der Höhepunkt der Saison war die Veranstaltung  

mit der Gemeindepolizei Binningen. Die rund 60 Jugendlichen konnten an  

diesem Abend an einem Parkourwettbewerb teilnehmen, ihre Sprintgeschwin-

digkeit messen und unter anderem virtuell Büchsen schiessen.  

MidnightSports

Einen Einblick in diesen tollen  
Abend gibt es hier.

(Youtube-Link)
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https://www.youtube.com/watch?v=KulqH_hIhLE


 Digitale Jugendarbeit 
Die Bedeutung der Jugendarbeit auf digitalen Medien nimmt zu.  

Viele Jugendliche informieren und vernetzen sich über Social Media  

und kommunizieren via Handy mit ihren Freunden und Verwandten.  

Der Weg zu den Jugendlichen über das Smartphone birgt grosse  

Chancen, ist jedoch auch mit Risiken verbunden und begrenzt. 

Um den Zugang zu Jugendlichen über digitale Medien zu optimieren, hat 

die Kinder- und Jugendförderung 2023 eine Lancierung der «Jugendapp» 

in den Gemeinden Binningen und Bottmingen in Zusammenarbeit mit der 

Offenen Jugendarbeit geprüft. Nach einer internen Testphase und diversen 

Gesprächen mit Usern wurde jedoch entschieden, dass die App nicht den 

spezifischen Bedürfnissen der lokalen Jugendarbeit entspricht. 
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Digitale Jugendarbeit ist heute wichtiger 
Teil der Offenen Jugendarbeit

Nun wird gemeinsam mit einer 

Gruppe von Fachpersonen aus 

der Offenen Kinder- und Jugend-

arbeit Baselland (OKJA BL) und 

mit Unterstützung der Fachgruppe 

«digitale Medien in der OKJA» vom 

Dachverband Offenen Jugend-

arbeit Schweiz (DOJ) neu diskutiert, 

welche Wege die Gemeinden in 

der digitalisierten offenen Jugend-

arbeit gehen möchten und welche 

konkreten Hilfsmittel sowie Platt-

formen es dazu braucht. 
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VERNETZUNG & EVENTS
 Weiterbildung Kind, Jugend, Familie 
Am 27. April 2023 fand die Weiterbildung Kind, Jugend, Familie zum  

Thema «mentale Gesundheit» statt. Mit der Psychologin Nina Oehler vom  

Resilienz-Zentrum Schweiz haben wir eine praxisnahe Expertin als Referentin 

engagiert. Wir konzentrierten uns bei diesem kostenlosen Weiterbildungs- 

angebot auf die Resilienz und deren Stärkung.  

Hier geht es zur Anmeldung der  
Weiterbildung 2024 zum Thema  

«einsam oder allein?».
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https://www.binningen.ch/de/gemeinde/news-und-medien/veranstaltungen.html/987/event/5358


Weiterbildung Kind, Jugend, Familie zum 
Thema «mentale Gesundheit, Resilienz»
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 Kinder- und Jugendkonferenz 
Am 24. Oktober 2023 fand mit der Kinder- und Jugendkonferenz eine  

weitere Auseinandersetzung mit dem Thema «mentale Gesundheit» statt. 

Die Living Books, verkörpert durch Martin Fankhauser und Nik Petronijevic, 

gewährten dabei einen intimen und lebensbezogenen Einblick.  

Beim Podiumsgespräch wurden die Fachperspektiven von Bettina Breymaier, 

Psychotherapeutin SBAP und Teamleiterin Liaisondienste an der Klinik für 

Kinder- und Jugendliche (UPKKJ), Universitäre Psychiatrische Klinik Basel 

und von Dr. Wim Nieuwenboom, Dozent sowie Fachpsychologe für  

Gesundheitspsychologie FSP an der Fachhochschule Nordwestschweiz, 

Hochschule für Soziale Arbeit, Institut Soziale Arbeit und Gesundheit  

aufgezeigt. Jenn Unfug moderierte wie letztes Jahr gekonnt die 

Podiumsdiskussion. Unser Ziel dieses Vernetzungsanlasses ist weiterhin:  

Das Thema soll in den Köpfen und Herzen der Besucherinnen und  

Besuchern hängen bleiben. 
Hier geht es zur Anmeldung der  

Kinder- und Jugendkonferenz 2024  
«einsam oder allein?».
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http://www.binningen.ch/KJ-Konferenz


Kinder- und Jugendkonferenz zum  
Thema «mentale Gesundheit»
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 Jugendhaus  
 Binningen 

 Offene  
 Jugendarbeit  
 Bottmingen 

 Aufsuchende  
 Jugendarbeit 
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 Team OJA BiBo 
 v. l. : Severin Fischer, Moana Voggensperger, Ardi Shala, Ufuk Tan und Debbie Hurni 
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 Jugendhaus Binningen 
ANGEBOTE 
 Offener Treff 
 Jugi-Team 
 Kulturbüro 

PROJEKTE  
 Raumgestaltung 
 Putzwoche 
 Happy Oase 

STATISTIK  
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 Jugendhaus Binningen 
Nachdem Jensy Perez das Jugendhaus auf Ende 2022 verlassen hatte, 

starteten wir mit Steffen Dettlaff (Standortverantwortung Jugendhaus 

Binningen) ins neue Jahr. Leider konnte Steffen nach gutem Start im Frühling 

seine Arbeit ab Sommer bis Ende Jahr nicht mehr ausführen. Dank dem 

grossen Einsatz von vielen Springerinnen und Springern konnte der Betrieb 

des Offenen Treffpunkts ohne grössere Ausfälle weitergeführt werden. 

Aufgrund des Ausfalls von Steffen und den stets wechselnden Springerinnen 

und Springern konnten leider nicht so viele Projekte und Workshops wie 

gewohnt ausserhalb des Offenen Treffs stattfinden. Umso positiver waren 

das Interesse und die erfolgreichen Aktivitäten rund um das Angebot 

«Kulturbüro».

Ein grosses Dankeschön für das Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit geht 

von Dave Zenhäusern an das Team der Offenen Jugendarbeit, an die Gemeinde 

Binningen, an die Jugendlichen sowie alle Kooperationspartner*innen.
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ANGEBOTE
 Offener Treff 
Der Offene Treff war das grösste und meistbesuchte Angebot des 

Jugendhauses. Es wurde viel gechillt, geplaudert, Musik gehört, gespielt, 

getanzt und vieles mehr. Der soziale Treffpunkt für Jugendliche in Binningen 

war sehr beliebt.  
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 Jugi-Team 
Debbie Hurni begleitete erfolgreich die Betriebsgruppe vom Offenen Treff 

mit bis zu acht Jugendlichen. Alle drei Monate wurden als Dankeschön für 

die Mitarbeit gemeinsame Ausflüge geplant. Die gute Beziehungsarbeit, die 

Identifikation mit dem Jugendhaus und das Bedürfnis der Zugehörigkeit sind 

die Hauptgründe für die Beliebtheit dieses Angebots. Seit Jahren können 

Jugendliche in der Betriebsgruppe Jugi-Team freiwillig mitwirken. Das Enga-

gement beinhaltet den Thekenverkauf, das Verwalten der Kasse und das Auf-

räumen während des Offenen Treffs. 

 

Ü
b

e
rs

ic
ht

 J
ug

i 
B

in
ni

ng
e

n 
38

/8
3



 Kulturbüro 
In der fortgeschrittenen post-pandemischen Zeit haben die Anfragen  

für die Durchführung von Kulturevents im Jugendhaus Binningen wieder  

deutlich zugenommen. Im Folgenden werden einige der diesjährigen  

Highlights genannt. 

Der Jugi-Rave mit der engagierten Gruppe «Armo Nova», ein begleiteter 

20. Geburtstag mit vorangehendem Mojito-Workshop zur Ausbildung der 

Barkeeper:innen am Fest, die gesamte Sek-Abschlussparty der dritten 

Stufe vom Schulhaus Spiegelfeld, die dritte Ausgabe der «Rocknacht» in 

Zusammenarbeit mit Lukas Isenegger der Musikschule Binningen-Bottmingen 

sowie die erste Hip-Hop-Jam «Hands up!» mit mehreren Showcase-

Auftritten und abschliessender Party mit DJ. 

Ü
b

e
rs

ic
ht

 J
ug

i 
B

in
ni

ng
e

n 
39

/8
3



Ü
b

e
rs

ic
ht

 J
ug

i 
B

in
ni

ng
e

n 
4

0
/8

3



Bei der Sek-Abschlussparty wurde es durch die Unterstützung der Schul- 

leitung und dem grossen Engagement eines Abschlusschülers zum ersten  

Mal möglich, die Feier mit allen Abschlussklassen gemeinsam durchzuführen. 

Die Feier war ein voller Erfolg und wurde spontan um eine Stunde verlängert.
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Zum ersten Mal konnte eine Hip-Hop-Jam in Zusammenarbeit mit jungen  

Erwachsenen im Setting des Kulturbüros realisiert werden. Das Team  

der Offenen Jugendarbeit sowie das junge Organisationskomitee waren  

vom Anlass begeistert. Zudem konnten die jungen Erwachsenen ihr eigenes 

Talent zeigen, sodass alle Lust auf weitere Durchführungen haben.  

Der nächste Event ist bereits in Planung! Für einen optimalen Sound ist  

eine Verbesserung der Tonanlage im Eventraum des Jugendhauses geplant.
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PROJEKTE & EVENTS
 Raumgestaltung 
Debbie Hurni begleitete eine Mädchengruppe in der Gestaltung des  

Chill-Raums im Jugendhaus. Im Projekt «Style Fleck» gestalteten sie eine 

Beautysalon-Ecke. 

 Putzwoche 
Sechs Jugendliche meldeten sich für die Putzwoche an. Dieses Angebot  

dient als Ferienjob und wird von der Gemeinde Binningen koordiniert.  

Die Fachpersonen der Offenen Jugendarbeit Binningen nutzen dieses   

Angebot, um neue Jugendliche kennenzulernen und bestehende Beziehungen  

zu Jugendlichen zu vertiefen und zu stärken.
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 Happy Oase 
Die Offene Jugendarbeit Binningen Bottmingen war auch in diesem Jahr 

an den Vorbereitungen und der Durchführung des regionalen Angebots der 

«Happy Oase» der OKJA BL vertreten. Die «Happy Oase» ist ein Tag, 

exklusiv für sich dem weiblichen Geschlecht zugehörig fühlende

Jugendliche, ab 11 Jahren. Der Event beinhaltet Workshops, Ateliers, 

ein gemeinsames Abendessen und zum Abschluss eine Disko. Als Teil des 

Organisationskomitees konnte Moana Voggensperger am Durchführungstag 

im November einen DJ-Workshop für vier junge Mädchen leiten. Die neu 

erlernten Fähigkeiten rund ums Auflegen wurden von den Mädchen gekonnt 

an der anschliessenden Party präsentiert. 
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 ANGEBOT OFFENER TREFF 
 IM JAHR 2023  
 INSGESAMT 95 ÖFFNUNGSZEITEN 
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 ANZAHL KONTAKTE DURCH  
 TEILNAHME AN 33  
 PROJEKTEN / WORKSHOPS  
 2023  (104 M. / 190 J.)

 ANZAHL KONTAKTE  
 DURCH ANGEBOTE  
 KULTURBÜRO (33) 
 2023  (98 M. / 84 J.)
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 Aufsuchende Jugendarbeit 
ANGEBOT
 Aufsuchen 
 Selbstverwaltete Räume  

PROJEKTE UND EVENTS  
 Jugend-Fussball-Turnier 
 Sofa Talk! 

VERNETZUNG

STATISTIK
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 Aufsuchende Jugendarbeit Binningen 
Die Aufsuchende Jugendarbeit (AJA) startete im März 2023 mit Ufuk Tan 

als neues Teammitglied der Offenen Jugendarbeit Binningen Bottmingen. 

Seit Sommer 2023 und bis im Sommer 2024 wird Ufuk von der Auszubildenden 

Ardiana Shala begleitet. Arbeitsbeziehungen und Vernetzungsarbeiten hatten 

für die beiden neuen Teammitglieder hohe Priorität.
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 Selbstverwaltete Räume 
Die AJA setzt sich aktiv dafür ein, zusätzliche Räume für 

Zwischennutzungen zu erschliessen. Neben autonomen Nutzungen 

im Jugendhaus ermöglicht sie in den kalten Monaten jeden 

Freitag eine teilautonome Nutzung der Aula Margarethen.
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PROJEKTE UND EVENTS
 Jugend-Fussball-Turnier 
Das erfolgreiche Fussballturnier im Rahmen des Laureus Cups fand  

auch dieses Jahr in Binningen statt.
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 Sofa Talk! 
Die AJA initiierte im Zuge der Partizipationsprojekte rund um den 

Schulcampus Dorf eine umfassende Umfrage zum Dorfplatz. 

Mit einem ansprechenden Setting inklusive Sofa, Snacks und Flipchart 

wurden Jugendliche zu ihren Bedürfnissen und Wünschen befragt. 

Ausserdem hatten die Jugendlichen auch die Möglichkeit, bei einer 

Onlinebefragung zur Gestaltung des Dorfplatzes mitzumachen.
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VERNETZUNG
Durch regelmässige Präsenz beim Mittagstisch Spiegelfeld sowie 

einer konsequenten Teilnahme an Vernetzungssitzungen, Weiterbildungen 

und Austauschtreffen baute das Team stabile Kooperationen mit der 

Gemeindepolizei, dem Sicherheitsdienst, der Kantonspolizei, dem 

Robinsonspielplatz, dem Hallenbad Spiegelfeld, dem Schloss Binningen, 

der GGG Bibliothek und anderen lokalen Vereinen auf. Die proaktive  

Vernetzung war in diesem Jahr ein wichtiger Fokus.
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 TOTAL IN % 
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 ANZAHL KONTAKTE BEI. 
 PROJEKTEN UND.  

 WORKSHOPS 2023. 
(77 M. / 214 J.)

 ANZAHL KONTAKTE  
 BEI 14 BERATUNGEN 
 2023.
(4 M. / 14 J.)
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 Offene Jugendarbeit Bottmingen 
ANGEBOT
 Offener Treff 
 Therwilerstrasse 
 Gruppenabend/offener Kochabend  

PROJEKTE & EVENTS  
 6.-Klass-Party 
 Boxenbau-Workshop & Pavillon-Aufbau 
 Aussenraum-Gestaltung mit Graffiti 
 Pool Splash 

STATISTIK 
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 Offene Jugendarbeit Bottmingen 
2023 wurde Severin Fischer dank der politisch beschlossenen Aufstockung 

der Stellenprozente für die Offene Jugendarbeit in Bottmingen mit 

einer weiblichen Fachperson ergänzt. Moana Voggensperger wurde neu 

mit 40 Stellenprozenten angestellt und sie hat sich sogleich gut in die 

Arbeit eingefunden.
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ANGEBOT
Der Mittwochstreff soll um ein neues Angebot erweitert werden. 

Neu wird zwischen 19 und 20 Uhr eine Anlaufstelle für niederschwellige 

Beratungsgespräche oder die Besprechung von Projekt- und 

Aktivitätsideen angeboten. 
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 Offener Treff 
Der jeweils donnerstags geöffnete Treff startete zu Jahresbeginn am neuen 

Standort im ehemaligen Schützenhaus. Die Jugendlichen fühlten sich schon 

bald sehr wohl am neuen Treff-Ort. Wöchentlich wird der Offene Treff jeweils 

für Jugendliche und junge Erwachsene von 12 bis 25 Jahren geöffnet. 

Es wird regelmässig und inzwischen sehr routiniert selbstgemachte Pizza 

gebacken und gemeinsam genossen. Nebst dem Pizzabacken wird im Treff 

viel Billard und Tischfussball gespielt, Musik gehört und Videospiele werden 

gezockt. Als Highlight wurden einem Besucher von sieben anderen Besuchern 

die Haare geschnitten.
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Im Frühling wurden alle 6. Klassen der Primarstufe Bottmingen besucht, 

um die Offene Jugendarbeit und das Jugendhaus vorzustellen.  

Die Besuche haben sich im nun zweiten Umsetzungsjahr sehr bewährt 

und dieses Mal zu einem neuen Angebot geführt. Nebst dem Offenen 

Treff am Donnerstag können jüngere Jugendliche nun am Mittwoch im 

Jugendhaus verweilen. Dies konnte nur dank der weiter oben erwähn-

ten neuen personellen Ressourcen umgesetzt werden. Mittwochs stand 

meistens die weitere Einrichtung des Jugendhauses, Karaoke singen oder 

die Zubereitung von Milkshakes und alkoholfreien Cocktails auf dem 

Programm. Begleitet waren die Treffabende jeweils von wertvollen Ge-

sprächen, Tür-und-Angel-Beratungen und aufgestellter bis gemütlicher 

Stimmung.

Ü
b

e
rs

ic
ht

 O
JA

 B
o

6
1/

8
3



Ü
b

e
rs

ic
ht

 O
JA

 B
o

6
2/

8
3



Ü
b

e
rs

ic
ht

 O
JA

 B
o

6
3/

8
3



Ü
b

e
rs

ic
ht

 O
JA

 B
o

6
4/

8
3



Ü
b

e
rs

ic
ht

 O
JA

 B
o

6
5/

8
3



 Therwilerstrasse 
Seit dem Umzug des Jugendhauses Bottmingen in das ehemalige Schützenhaus 

ist der Standort an der Therwilerstrasse komplett selbstverwaltet durch junge 

Erwachsene. Diese haben die Gelegenheit gleich gepackt und im Frühling für 

einen Neuanstrich der Wände im Haus gesorgt. Die Gruppe junger Erwachse-

ner an der Therwilerstrasse zeigt viel Initiative und möchte im neuen Jahr einen 

Testlauf starten in der eigenen Begleitung von kleinen Partys. Zu Beginn wird die 

Idee in familiärem und freundschaftlichem Rahmen erprobt.

Seit dem Sommer ist mit der Leitung der Pfadi «Sonnenberg» eine zweite 

Gruppe im Haus. Im Anbau des Hauses befindet sich ihr Materiallager und der 

1. Stock wird für ihre Sitzungen genutzt. Die gemeinsame Nutzung des Hauses 

durch die beiden Gruppen funktioniert gut und wird punktuell durch die  

Jugendarbeit begleitet. Abmachungen zu den Räumen, die beide Gruppen  

nutzen, wurden getroffen und im Dialog entstand eine Idee eines baldigen  

gemeinsamen Fests für Bekannte und Beteiligte. 
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 Gruppenabend/offener Kochabend 
Die Kochabende erfreuen sich auch im neuen Schützenhaus grosser  

Beliebtheit und die bestehende Gruppe ist stetig gewachsen. Bis zu 15 junge 

Erwachsene haben an Freitagabenden gemeinsam gekocht, gegessen und die 

gemütlichen Abende genossen. Die Gruppe setzte sich aus einem festen Kern 

zusammen, welcher immer wieder einzelne Kollegen und Bekannte aus dem 

persönlichen Umfeld mitbrachte. Auf diese Weise hat sich die Kochgruppe seit 

dem Umzug ins räumlich deutlich grössere Schützenhaus nahezu verdoppelt. 

Ein absolutes Highlight dieses Jahr war der Abschiedsabend eines jungen 

Erwachsenen, der fester Bestandteil der Gruppe war und bereits an der  

Therwilerstrasse stark mitwirkte.

An diesem Abend stand nach dem gemeinsamen Abendessen eine 4-stündige 

Nachtwanderung von Aesch über den Blauenpass bis nach Ettingen auf dem 

Programm. Danach gings zum gemeinsamen Frühstück zurück ins Jugendhaus, 

wobei einzelne noch vor dem Frühstück kurz einschliefen.
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PROJEKTE & EVENTS
 6.-Klass-Party 
Als Abschluss der sechsten Primarstufe wurde im Jungendhaus Bottmingen 

eine Party für die Jugendlichen organisiert. Gemeinsam mit den Jugend-

arbeitenden und den Lehrpersonen konnten die Jugendlichen ein wunder-

bares Abschlussfest mit Grillade, Musik, Tanz und Ballsport geniessen. Das 

Jugendhaus sowie der Garten waren gut besucht und auch der naheliegende 

Sportplatz wurde fleissig bespielt.
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 Boxenbau-Workshop & Pavillon-Aufbau 
An einem Wochenende im Frühsommer trafen sich sieben junge 

Erwachsene zu einem Boxenbau-Workshop im Jugendhaus. 

Die entstandenen Boxen bilden die Grundlage für die zukünftige

Beschallungsanlage für grössere Musikkultur-Events im Jugendhaus. 

Nebst dem geplanten Boxenbauen entstand die spontane Idee, 

den neuen Zelt-Pavillon im Garten aufzubauen. Die jungen Erwachsenen 

halfen tatkräftig mit, sodass am Ende des Tages auch der neue Standort 

beim Schützenhaus über einen geschützten Platz im Garten verfügte. 

Die grossartige Initiative der jungen Erwachsenen wurde mit einer 

Pizza-Bestellung für alle Beteiligten gefeiert.
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 Aussenraum-Gestaltung mit Graffiti 
In einem mehrtägigen Graffiti-Projekt konnte Ende Sommer die Aussenfassade 

des Jugendhauses Bottmingen neu in Szene gesetzt werden. Ein professionel-

ler Graffiti-Künstler begleitete gemeinsam mit den Jugendarbeitenden rund 

10 Jugendliche beim Skizzieren und anschliessendem Sprayen. Die Jugendlichen 

waren begeistert und tatkräftig mit dabei. Entstanden ist der tolle Schriftzug 

«Jugi» begleitet von diversen kreativen Motiven. Das Bottminger Wappen und 

die Krone des OJA BiBo-Logos durften natürlich nicht fehlen!
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 Pool Splash 
Im August fand die dritte Ausgabe des «Pool Splash» in der Badi Bottmingen 

statt. Das Kooperationsprojekt der OKJA BL richtet sich an sich dem männ-

lichen Geschlecht zugehörig fühlende Jugendliche und fand auch dieses Jahr 

grossen Anklang. Dank gutem Wetter waren bereits nach einer Stunde alle 

Tickets ausverkauft. Als Teil des Organisationskomitees war es Severin Fischers 

Aufgabe, sich um das Programm zu kümmern. Entstanden ist eine Wasser-

Olympiade mit den drei Disziplinen Wetttauchen, «Arschbomben-Contest» 

und Geschicklichkeitswettbewerb im Wasser.  
 

Ein Highlight war definitiv das Finale des «Arschbomben-Contests», bei 

welchem die Bestreiter durch die Gesamtheit der rund 100 Beteiligten kräftig 

angefeuert wurden.
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 ANZAHL KONTAKTE DURCH  
 TEILNAHME AN 23  
 PROJEKTEN / WORKSHOPS  
 2023  (56 M. / 229 J.)

 ANZAHL KONTAKTE  DURCH 
 TEILNAHME AN 6 EVENTS  
 2023  (67 M. / 58 J. )
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SCHLUSSWORT 
von Daniel Nyffenegger

Dem vorliegenden, sehr ausführlichen Jahresbericht 2023 können 

Sie entnehmen, welch grosse Entwicklung bei der KJF und OJA im 

letzten Jahr in Binningen und Bottmingen stattgefunden hat.

Dies war nur dank dem grossen Einsatz und der Professionalität 

des gesamten Teams KJF und OJA möglich. Viele neue Ideen, 

die teilweise mit aktivem Einbezug der Jugendlichen umgesetzt  

wurden, führten zu grosser Begeisterung bei den Mädchen und  

den Knaben. Die Fotos im Jahresbericht zu den einzelnen Themen,  

Events und Workshops belegen dies eindrücklich. 
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Persönlich freut es mich sehr, dass die im Kinder- und 

Jugendpolitischen Konzept erarbeiteten Vorgaben in den letzten 

2 Jahren in der Umsetzung einen grossen Schritt nach vorne machten.

Der Gemeinderat bedankt sich bei beiden Teams ganz herzlich 

für ihre ausgezeichnete Arbeit zum Wohle unserer Jugendlichen 

in Binningen/Bottmingen, und wir freuen uns auf eine weiterhin 

gute Zusammenarbeit im 2024.

Daniel Nyffenegger, Gemeinderat Binningen

Kultur, Freizeit & Sport / Öffentliche Sicherheit
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KONTAKT

C/o Gemeindeverwaltung Binningen

Curt Goetz-Strasse 1

4102 Binningen

Tel: 061 425 53 60

www.binningen.ch/ojabibo 

Ansprechpersonen

David Zenhäusern

Ressortleiter Kultur & Freizeit

david.zenhaeusern@binningen.bl.ch

Fabienne Plattner

Kinder- Jugendbeauftragte

fabienne.plattner@binningen.bl.ch

Hier geht es via Direktlink  
zu unseren Standorten  

der Jugendarbeit
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 Standorte OJA BiBO 

Standort 

Jugendhaus Binningen

In den Schutzmatten 10

4102 Binningen

Standort Schützenhaus

Jugendhaus Bottmingen

Känelmattstrasse 17

4103 Bottmingen

 Social Media 

INSTAGRAM
@jugendhausbinningen
@kulturbuerobinningen
@aufsuchendebinningen
@jugendhausbottmingen

Standort 

Jugendhaus Bottmingen

Therwilerstrasse 36

4103 Bottmingen
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